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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sit-
zung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Prof. Dr. Peter Paul Gant-
zer, Dr. Paul Wengert, Klaus Adelt, Harry Scheuen-
stuhl SPD 

Drs. 17/96, 17/503 

Bekämpfung von Cyberkriminalität 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, dem Landtag 
bis zum 28. Februar 2014 einen mündlichen und 
schriftlichen Bericht über die Bekämpfung der Cyber-
kriminalität zu geben und hierbei insbesondere fol-
gende Fragen zu beantworten: 

1. Zum Cyber-Allianz-Zentrum: 

─ Wie viele elektronische Angriffe auf „Betreiber 
kritischer Infrastrukturen“ und Wirtschaftsun-
ternehmen wurden seit Einrichtung des Cyber-
Allianz-Zentrums (CAZ) gemeldet? 

─ Wie wurde mit den Meldungen verfahren? 

─ Gibt es diesbezüglich eine Zusammenarbeit 
mit dem Landeskriminalamt? 

─ Sollen die Täter verfolgt werden, oder dient 
diese Einrichtung nur der Entwicklung wirksa-
mer Abwehrmechanismen? 

─ Welche qualitative und quantitative Personal-
ausstattung hat das „CAZ“? 

2. Polizeiliche Grundausstattung für die Bekämpfung 
von Internetkriminalität: 

─ Wie viele Polizeiinspektionen in Bayern sind 
mit sogenannten „Stand-Alone-Rechnern“ 
ausgestattet und wie viele solcher Arbeitsplät-
ze gibt es insgesamt? 

─ Wie viele ausgebildete Spezialisten zur Be-
kämpfung von Cyberkriminalität gibt es in 
Bayern? 

─ Inwiefern wird in der Ausbildung der Polizistin-
nen und Polizisten auf den Umgang mit Inter-
net- und Cyberkriminalität eingegangen? 

─ Wie hoch ist die Zahl der abwandernden Ex-
perten? 

─ Wie viele Polizeiinspektionen verfügen über 
einen Experten für Internetkriminalität? 

─ Wie viele Anzeigen von geschädigten Privat-
personen durch Internetkriminalität gab es seit 
2010 jährlich? 

─ Wie hoch ist die Aufklärungsquote? 

3. Sensibilisierung für das Thema Internetkriminalität 
in der Öffentlichkeit und Prävention: 

─ Welche Anstrengungen wurden unternommen, 
auch die privaten Internetnutzer über die Ge-
fahren des World Wide Webs zu informieren? 

─ Gibt es Projekte zur Entwicklung von wir-
kungsvollen Abwehrmechanismen bei Atta-
cken auf Unternehmen? 
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